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NASTATTEN

Stadt Nastatten - Bahnhofstr. 1 - 56355 Nastatten

Eheleute Max Mustermann
Teststr.1
56355 Nastatten

Vertrag und Rechnung Raummiete Biirgerhaus

Sehr geehrte/r Eheleute Max Mustermann,

Stadt Nastatten

Bahnhofstralie 1

56355 Nastatten

Telefon 06772/802-82

Telefax 06772/2987

Mail : nastaetten@vg-nastaetten.de

Datum 17.03.2022

fur die Nutzung der Raume der Stadt Nastatten wird zwischen der Stadt Nastatten, vertreten

durch den

Stadtburgermeister Marco Ludwig
Bahnhofstr.1

56355 Nastatten

einerseits

und

Eheleute Max Mustermann

Teststr.1
56355 Nastatten

heute 17.03.2022 folgender Vertrag geschlossen:



§ 1 Nutzung

Erster Tag: Fr., 18.03.2022 07:00 Uhr Letzter Tag: Do., 17.03.2022 23:30 Uhr

Zeitraum Bezeichnung Anzahl Preis
Fr., 18.03.22 07:00 Uhr Festsaal (Privatleute Personen: 1 300,00 EUR
Do., 17.03.22 23:30 Uhr (Nastatten)) Zeiteinheiten: pauschal

Ausstattung 70,00 EUR

1x Stromkostenpauschale (& 50,00 EUR), 1x

Wasserpauschale (a4 20,00 EUR)

Extras 315,00 EUR
1x Kaution Festsaal (a 300,00 EUR), 1x Pfand

Schlusselchip (a 15,00 EUR)

zu zahlender Gesamtbetrag (netto): 685,00 EUR

Der Abbau muss am Folgetag der Veranstaltung bis spatestens 14:00 Uhr erfolgen.

Den Rechnungsbetrag sowie die Kaution und Schlusselpfand Uberweisen Sie bitte vorab
ebenfalls auf eines der u.a. Konten. Die Kaution und Schlisselpfand werden nach der
Veranstaltung an Sie zurlickgezahlt.

Bitte Uberweisen Sie den Betrag auf das Konto:

Nassauischen Sparkasse IBAN: DE41 5105 0015 0710 0303 16 - BIC: NASSDE55XXX
oder

Volksbank Rhein-Lahn eG IBAN: DE76 5709 2800 0208 3035 03 - BIC: GENODES51DIE
Verwendungszweck: 5.7.3.2.441200-000057

Zahlungstermin: Do., 31.03.2022



§ 2 Haftung
Der Nutzer haftet flr alle Schaden die ihm selbst, der Stadt oder Dritten anlasslich der
Benutzung entstehen. Er stellt die Stadt von Schadensersatzansprichen Dritter frei. Eine
Haftung des Nutzers tritt nicht ein, soweit es sich um die normale Abnutzung der benutzten
Raume, Gebaude und deren Einrichtungen handelt. Die Stadt haftet nur fir Schaden, die aus
baulichen Mangeln entstanden sind und die die Stadt zu vertreten hat. Sie haftet nicht fur
abgestellte Fahrzeuge und andere von den Nutzern mitgebrachte oder abgestellte Sachen.
Beschadigungen oder Mangel an Raumen, die bei Benutzungstibernahme festgestellt werden,
sind der Stadt sofort mitzuteilen. Schaden an den benutzten Gebauden, Radumen und
Einrichtungsgegensténden, die durch den Nutzer entstanden sind, sind der Stadt umgehend
anzuzeigen.

§ 3 Sondereinrichtungen Dekoration
Der Zustand der genutzten Raume, einschlielRlich Nebenanlagen, ist dem Nutzer bekannt. Bei
Schaffung von Sondereinrichtungen jeglicher Art (z. B. Bihnendekoration, Dekoration im
Allgemeinen) hat der Nutzer allein die daraus entstehenden Kosten zu tragen und zuvor von
der Stadtverwaltung daflr die Genehmigung einzuholen. Wande, Turen, Fenster, Vorhange
usw. durfen nicht mit Dekorationen, Plakaten, Ausstellungsstiicken, Hinweisschildern versehen
werden. Irgendwelche Veranderungen und Einbauten an vorhandenen Einrichtungen und
Anlagen des Birgerhauses bedurfen der vorherigen schriftlichen Erlaubnis der Vermieterin
und gehen zu Lasten des Nutzers. Dieser tragt auch die Kosten fir die
Wiederherstellung des urspringlichen Zustandes.

§ 4 Genehmigungen
Alle fur die Veranstaltung erforderlichen behérdlichen Erlaubnisse und Genehmigungen sind
vom Nutzer rechtzeitig vor der Veranstaltung auf eigene Kosten zu beschaffen. Bau- und
feuerpolizeiliche Sicherheitsbestimmungen sind vom Nutzer genauestens zu beachten. In
allen Burgerhausraumen gilt ein absolutes Rauchverbot. Werden Zigarettenabfalle von den
Terrassen aus auf der Rasenflache der darunter liegenden Kinderkrippe entsorgt, sind diese
vom Veranstalter zu entfernen. Sollte dies nicht geschehen, wird eine kostenpflichtige
Beseitigung seitens der Stadt Nastatten vorgenommen.

§ 5 Sorgfaltspflicht

Mit der Uberlassung der Rdume geht die Sorgfaltspflicht auf den Nutzer tber. Er ist wahrend
der Veranstaltung anwesend. Fur die vom Mieter eingebrachten Gegenstande ubernimmt die
Vermieterin keine Haftung. Der Nutzer verpflichtet sich auch ausdriicklich, die Stadtverwaltung
von allen Schadenersatzanspriichen freizustellen, die von Dritten aus Anlass der
Veranstaltung geltend gemacht werden. Fir anldsslich der Veranstaltung erlittene Unfalle —
auch auf dem Grundstiick der Stadt Nastatten — oder flr das Abhandenkommen oder die
Beschadigung von Gegenstanden — auch Garderobe — haftet die Stadt Nastatten nicht.

§ 6 Lautstarke
Fir Musik, Gesang und sonstige Gerausche ist nach 22 Uhr Zimmerlautstarke gemag der
Larmschutzverordnung einzuhalten. Der Nutzer verpflichtet sich, seine Veranstaltung so
durchzufiihren, dass andere Veranstaltungen im Birgerhaus, sowie die Nachbarschaft nicht
gestort werden und hat dafiir Sorge zu tragen, dass auch nach Beendigung die Rdumung des
Burgerhauses ohne Larmbelastigung der Nachbarschaft erfolgt.

§ 7 Zutrittsrecht
Andere befugte Personen der Stadtverwaltung Nastatten haben wahrend der Veranstaltung
jederzeit Zutritt zu den benutzten Rdumen. lhre Anordnungen sind von den Nutzern zu
befolgen. Eine Weiter- oder Untervermietung sowie ein Abschluss des Vertrages fur Dritte sind
nicht zulassig. Bei widerrechtlicher Benutzung kann auf Beschluss des Stadtrates die
Benutzungserlaubnis auf Dauer oder auf Zeit entzogen werden.



§ 8 Reinigung
Die Kiche, die Theke und die Toiletten sind nach der Veranstaltung gesaubert zu Gbergeben.
Die genutzten Raume sind aufgerdumt, besenrein und in einem ordentlichen Zustand zu
verlassen, in der Kiiche und in der Toilette sind die Boden Boden feucht zu wischen. Die
benutzten Tische sind vor dem Zusammenstellen feucht abzuwischen. Bei Kiichen- und
Thekenbenutzung ist das gebrauchte Geschirr, die Theke und die Kiichengerate in sauberem
Zustand zurlickzulassen. Im Saal de Formerie (SDF) und im Thekenvorraum darf nicht
gekocht werden, hierflir steht alleinig die Kliche des Blirgerhauses zur Verfligung. Die
Abnahme der Rdume erfolgt durch den Hausmeister oder eine/n Mitarbeiter/in der
Stadtverwaltung. Schaden oder Sonstiges sind dem Abnehmenden sofort anzuzeigen. Die
Kosten einer evtl. notwendigen professionellen Nachreinigung tragt der Nutzer, ebenso bei
beschadigtem oder fehlendem Mobiliar Geschirrhandtlicher und Handgeschirrspuilmittel sind
mitzubringen. Ein Inventarverzeichnis ist beigeflgt.
Die Schlussel- sowie die Geschirribergabe erfolgt durch den Hausmeister. Bitte den
Termin 4-5 Tage vorher absprechen
(Montag - Freitag von 09.00 — 18.00 Uhr, Handy: 0151-18859165).

§ 9 Regelungen zu Pflichten des Mieters
Dem Nutzer obliegt die ordnungsgemafe Beseitigung der bei der Veranstaltung angefallenen
Abfalle, soweit diese Uber das Fassungsvermégen der bereitgehaltenen Mullbehalter
hinausgehen. Der verantwortliche Nutzer hat sich am Schluss der Benutzung davon zu
Uberzeugen, dass
a. sich die Rdume in ordentlichem und gereinigtem Zustand befinden und die Fenster und Tiiren
geschlossen bzw. verschlossen sind.
. die Lichtquellen ausgeschaltet sind.
c. andere Energiequellen abgeschaltet sind bzw. nur wie fiir den Erhalt des Gebédudes und dessen
Einrichtung erforderlich betrieben werden.

§ 10 Regelung zur Sicherheitsleistung fiir die Raumlichkeiten
Der Nutzer hat als Sicherheitsleistung + Pfand flr den Schlisselchip eine Kaution zu zahlen.
Nach ordnungsgemaBer Ubergabe des Biirgerhauses wird die Sicherheitsleistung
zuriickgezahlt. Stellt der Hausmeister bei Ubergabe Mangel im Zustand des Biirgerhauses
fest oder liegen VerstdlRe gegen diesen Vertrag vor, insbesondere Hinterlassen des
Burgerhauses in unaufgerdumten Zustand, verfallt die Sicherheitsleistung zugunsten der Stadt
Nastatten. Der Hausmeister ist berechtigt, diese Feststellung zu treffen.

Im Auftrag

Stadtverwaltung Nastétten

Stadt Nastatten Nutzer/ Mieter

Auf die aktuell geltende Corona-Verordnung des Landes Rheinland-Pfalz wurde
hingewiesen. Der Mieter/Die Mieterin verpflichtet sich, die MalRnahmen wahrend der
Veranstaltung einzuhalten.



	Vertrag und Rechnung Raummiete Bürgerhaus

